
Weitere Projekte in Planung
Damit „Ayúdame – Hilf mir“ in die Tat umgesetzt werden 
kann, benötigen wir neben der ehrenamtlichen Mithilfe vieler 
Helfer auch Geldmittel, die den dringendsten Projekten zugute 
kommen.

In der Santa Barbara Schule sind alle 8 Klassenzimmer belegt 
und schon jetzt wissen wir, dass Räume fehlen werden.
Projekt 1: Aufstockung um weitere 4 Klassenzimmer

Um behinderte Kinder und die aus den ärmsten Schichten früh­
zeitig fördern zu können, möchten der Verein drüben und auch 
wir, dass ein integrativer Kindergarten eingerichtet wird.
Projekt 2: Kauf eines anliegenden Grundstücks
Projekt 3: Bau des Kindergartens

Wir freuen uns über Ihre Hilfe. Unsere Bitte an alle…
Mit einer Einzelspende oder einem Dauerauftrag unterstützen 
Sie unsere Arbeit und verhelfen so peruanischen Kindern durch 
bessere Ausbildung nachhaltig zu einer besseren Zukunft. Ihre 
Spende erreicht ihr Ziel direkt und ohne Aufwendungen für die 
Verwaltung.

Ihre Spenden bitte an: 
„Ayúdame – Hilf mir“ Sonthofen e. V.
Kontonummer: 412387
Sparkasse Allgäu, BLZ: 733 500 00
Barbara Haberstock, Östliche Alpenstraße 14, 87527 Sonthofen
Spendenquittungen werden ausgestellt.

„weltwärts“
ist ein Programm des Bundesministeriums für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung. Unser Verein ist als Ent­
sende organisation anerkannt und kann jährlich 2 Freiwillige 
an die Schulen in Huaura senden. Seit 2009 konnten 8 junge 
Menschen dort mithelfen und wichtige Erfahrungen sammeln. 
Interessierte melden sich bitte bei Barbara Haberstock.
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San Francisco Schule
Staatlich / pfarreiliche Schule für schwer geistig oder mehrfach 
behinderte Schüler

Das Ziel dieser Sonderschule ist soziale, berufliche und familiäre 
Integration der Kinder.
Geduld, Einfühlungsvermögen und Fachwissen zeichnen die 
Lehrer dort aus. Mit vielen Hilfskräften gelingt eine optimale För­
derung der Behinderten in Kleingruppen oder in Einzelunterricht.
Physiotherapie, Sprachtherapie, psychologische und soziale Ange­
bote ergänzen den Unterricht.
Für die Ärmsten bietet die Schule ein Mittagessen an.

Die San Francisco Schule wurde 1993 von Barbara Haberstock 
gegründet.

Santa Barbara Schule
Private, integrative Grundschule für behinderte und nicht behin­
derte Kinder

Ziel dieser Schule ist eine intensive Förderung des Basiswissens in 
Lesen, Schreiben und Rechnen in den ersten Schuljahren und die 
gemeinsame Erziehung von behinderten und nicht behinderten 
Kindern.
Besondere Angebote sind Sprachtherapie, psychologische Betreu­
ung, Tanzunterricht und Ausbildung am PC.

Die Entwicklung der Schülerzahlen spricht für die große Not­
wendigkeit und Akzeptanz.
Im Jahr 2007: 15 Kinder
Im Jahr 2012: 117 Kinder

Die Santa Barbara Schule wurde 2007 vom peruanischen Verein 
„Santa Barbara“ gegründet.

Barbara Haberstock,
Sonderschullehrerin und 
Entwicklungshelferin, 
arbeitete 11 Jahre in Peru
und kümmerte sich um
behinderte Kinder. 

Seitdem haben wir, dank Ihrer Unterstützung, unter anderem 
folgende wichtige Ziele erreichen können.

Unterstützung der San Francisco Schule:
• Mittagessen für Schüler und Lehrer
• Lohn für Lehrer, Hausmeister und Köchin
• Unterrichtsmaterial
• Hilfe bei besonderen Notfällen

Unterstützung der Santa Barbara Schule:
• Löhne für die Lehrer
• Bau von 8 Klassenzimmern,
 Toiletten und Pausehof
• Kauf des dafür
 notwendigen Grundstückes

Der Verein „Ayúdame – Hilf mir“ Sonthofen e. V. wurde 2004 
zur Unterstützung der Schulen in Huaura / Peru gegründet.
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